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taftasio (1-1782) und Alfieri; die Dänen Ewald und
Öhlenschläger (geb. 1779); der Schwede Tegnär (geb.
1782). In Deutschland begann erst seit der Mitte des vorigen
Jahrhunderts das goldene Zeitalter der deutschen Literatur mit
Kl op stock (4 1803) und Haller (f 1777), die eine Reihe
ausgezeichneter Dichter eröffnen. Zu diesen gehören: Geliert,
Hagedorn, Klei st, U tz, Gleim, Wieland, Weisse,
Lessing, Herder, Pfeffel, Hölty, Bürger, Denis,
die Gebrüder Stolberg, Voß, Claudius, die Gebrüder
Schlegel, Körner, Matthisson, Salis, Tiedge, Uh-
land, Hauff, August Graf von Platen-Hallermünde,
L. Pyrker, E. v. Schenk, Rückert und besonders Schil-
ler (t 1805) I. P. Richter Ct 1825) und v. Göthe (f 1830).

In der Philosophie zeichneten sich aus unter den Engländern:
Locke und Hume; unter den Deutschen: Leibnitz, Wolfs,
Kant (t 1804), Fichte (f 1814), Jakobi, Weiller, He-
gel und Schelling; unter den Franzosen: Montesquieu,
I. I. Rousseau, Voltaire und Cousin. Ueberhaupt
wurden Pädagogik, Ästhetik, Staatsrecht, Politik, Völkerrecht,
Statistik, Polizei- und Cameralwissenschaften erst in der neuern
Zeit wissenschaftlich behandelt. Natürlich konnten Theologie, Ju¬
risprudenz und Medicin nicht Zurückbleiben Und um die Ge¬
schichte, in welcher man eben so tief und ergebnißvoll zu forschen
als gefällig und kunstreich darzustellen begann, machten sich die
Engländer Hume, Lingard und Gibbon, der Italiener
Muratori, der auch als Dichter ausgezeichnete Russe Karam-
sin, unter den Deutschen Winkelmann, Joh. von Mül¬
ler, Niebuhr, Heeren, Hammer, Westenrieder,
Büchner, Männert, Raumer, Menzel, Hurter, Schlos¬
ser und viele andere verdient.

Die Erdkunde wurde durch die verbesserten mathematischen
Instrumente, durch Colonisationen, Missionen und Gesandtschaften,
besonders aber durch die Land- und Seereisen eines C. Niebuhr,
Humbold, Spir und Martius, Webb undFenser, eines
Roß und anderer sehr erweitert. Ritter erhob die Erdkunde
zur Wissenschaft, und die historische Geographie wurde von Män¬
nert, Uckert und Sickler, die mathematische von I. Tob.
Meyer und Condamine sorgfältig bearbeitet.


